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PRESSEMITTEILUNG 

Berlin, den 19. Januar 2024 

Familienbildung politisch stärken und finanziell absichern! 

eaf unterstützt Forderungen des Kooperationsverbundes Familienbildung 

Die evangelische arbeitsgemeinschaft familie e. V. (eaf) begrüßt und unterstützt die Forderungen 

des Kooperationsverbundes Familienbildung (Ko:Fa) nach einer verlässlichen Finanzierung der 

Familienbildung in unsicheren Zeiten. 

 

Bereits in mehreren Stellungnahmen hat die eaf, Gründungsmitglied des Ko:Fa in 2021, in den 

vergangenen Jahren auf die teilweise prekären Verhältnisse bei der Finanzierung der Familien-

bildung hingewiesen. Der evangelische Verband betont dabei die zentrale Rolle einer gelingenden 

Familienförderung für die Stärkung des gesellschaftlichen Zusammenhalts. „Eine wohnortnahe, 

offene und fachkompetente Familienbildung ist aus unserer Sicht unverzichtbarer Teil der 

Infrastruktur für Familien“, so eaf-Bundesgeschäftsführerin Svenja Kraus. „Unsere Familien-

bildungseinrichtungen sind gerade auch für Familien in schwierigen Lebenslagen verlässliche 

Partner. Sie bieten Orte der Begegnung und Verständigung und sind Ruhepole in unruhigen 

Zeiten.“ 

 

Aus diesem Grund hat die eaf maßgeblich an der Erstellung des vorliegenden Positionspapiers 

im Kooperationsverbund Familienbildung mitgewirkt. „In Anbetracht der gegenwärtigen 

Finanzierungsdebatten im Bund, aber auch in den Ländern und Kommunen, befürchten wir 

weitere Einschnitte, die die Unterstützung für Familien einschränken und die Familien-

bildungsstätten finanziell und personell aushöhlen.“ Kraus appelliert an die politischen Akteure, 

ihrer gemeinsamen Verantwortung gerecht zu werden: „Die Zeit zum Handeln ist jetzt! Zum 

Wohle der Demokratie: Schaffen Sie endlich verlässliche und nachhaltige Rahmenbedingungen 

für die Familienbildung, damit Kinder in gesunden, starken Familien aufwachsen und Vertrauen 

in sich und die Strukturen entwickeln!“ 

 

Die drei wichtigsten Forderungen des Positionspapiers sind deshalb: 

1. Der Erhalt des breiten und niederschwelligen Angebotsspektrums der Familienbildung. 

2. Eine verlässliche finanzielle Unterstützung für Familienbildungsträger. 

3. Die politische und finanzielle Stärkung der gemeinwohlorientierten Familienbildung. 
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>>>Download Positionspapier „FAMILIENBILDUNG stärkt den gesellschaftlichen Zusammenhalt, 

aber braucht dafür bessere finanzielle Absicherung“  

 

Ansprechpartner: Andreas Zieske, E-Mail: zieske@eaf-bund.de 

 

Die evangelische arbeitsgemeinschaft familie e. V. (eaf) ist der familienpolitische Dachverband 

in der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD). Die Interessen der Evangelischen Familien-

bildung werden in der eaf vom Forum Familienbildung vertreten. 

https://www.eaf-bund.de/sites/default/files/2024-01/240115_FAMILIENBILDUNG-staerkt-gesellschaftlichen-Zusammenhalt.pdf
https://www.eaf-bund.de/sites/default/files/2024-01/240115_FAMILIENBILDUNG-staerkt-gesellschaftlichen-Zusammenhalt.pdf
mailto:zieske@eaf-bund.de

